
Das AMIF-Projekt InTo Justice – Interdisciplinary 
Documentation and Holistic Rehabilitation of Torture 
(01.12.2020-30.09.2022) verbessert die interdisziplinäre 

Versorgung von Asylsuchenden mit Foltererfahrung 

zunächst in NRW und Hessen auf verschiedenen 

Ebenen:

ÜberÜber Schulungen werden Fachkräfte in Flüchtlingsun-

terkünften, Primärversorgende, Sozialarbeiter*innen 

und Mitarbeiter*innen in Behörden bei der Identifikati-

on von Folterüberlebenden unterstützt. 

Für Asylsuchende mit Foltererfahrung bieten wir ein in-

terdisziplinäres Case Management. Im Rahmen des 

Case Managements klären wir den Bedarf für eine in-

terdisziplinäre Sachverhaltsklärung der Folterfolgen 

nach dem Istanbul-Protokoll und führen diese in Ko-

operation der Projektpartner*innen durch sowie initiie-

ren eine Vermittlung zu Versorgungs- und Rehabilitati

onsangeboten. Die Case Manager*innen begleiten die 

Betroffenen dabei während des gesamten Prozesses 

der Sachverhaltsaufklärung.

Mittel- und langfristige Verbesserung erreichen wir 

durch die Etablierung einheitlicher Standards bei der 

Dokumentation von Folterfolgen im Sinne des Istan-

bul-Protokolls. Hierzu werden fachspezifische und in-

terdisziplinäre Weiterbildungen und Qualifizierungen 

zu psychodiagnostischen, therapeutischen, medizini-

schen und psychosozialen Fragestellungen angeboten.

Um notwendige und nachhaltige Strukturen zu schaf-

fen, werden darüber hinaus ein medizinisches Ausbil-

dungscurriculum sowie eine Erweiterung der rechts-

medizinischen Empfehlungen zur Dokumentation von 

Gewaltfolgen mit Blick auf die speziellen Aspekte von 

Folter entwickelt. Die strukturellen Aktivitäten im 

Rahmen des InTo Justice-Projektes werden durch die 

Einbeziehung juristischer Expert*innen weiter konsoli-

diert.

Die Maßnahmen und Erkenntnisse des Projekts werden 

durch Veröffentlichungen und Fachveranstaltungen 

einer breiten Fachöffentlichkeit zugänglich gemacht.
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